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Werte und Worte
Georg Weigl

Von einem Tag zum anderen
Gedichte, Aphorismen und allerlei Gedanken
Verlag Innsalz, Munderfing

Der Rhythmus unserer Tage
lässt zu wenig Zeit zum Atemholen.
Und man stellt sich wohl die Frage:
Wer hat die Geschwindigkeit befohlen?

Auch von Georg Weigl erhielt ich einen neuen Gedichtband. Er selbst schreibt in einem kurzen Nachwort: Die Entstehung der 
Texte umspannt einen Zeitraum von über 30 Jahren. – Die Gedichte führen gewissermaßen durch den Jahreskreis.

Nicht nur seine Gedichte, auch seine kurzen Prosatexte zeichnen sich durch poetische Sprache mit starkem Gefühl für Natur 
und Heimat aus. In vielen Texten spricht er seine Wahlheimat Salzburg an, aber z. B. auch die Wachau und Venedig. Selbst die 
Erinnerung an das Virus erweckt er und sein „Lied auf Österreich“ darf nicht unerwähnt bleiben – im Rhythmus des Textes der 
österreichischen Bundeshymne – ohne gequältes Gendern. Und beeindruckend sind die wunderschönen Fotos, die den Band 
ergänzen.
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